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Tabelle C2.1.3-1: Übersicht der ASCOT+-Projekte

Kurztitel des Projekts Titel Einbezogene Berufe Förderschwerpunkt 

ASPE

Digitale Workbench für kompetenzorien-
tierte Prüfungsaufgaben und Abschluss-

prüfungen – Assessments für aktuelle und 
zukünftige Bedarfe im Dualen System

Industriekaufmann/-frau,  
Kaufmann/-frau für Spedition und  

Logistikdienstleistungen
 Prüfungswesen

TeKoP
Technologiebasiertes kompetenz- 

orientiertes Prüfen
Industriekaufmann/-frau,  

Kaufmann/-frau für Büromanagement
 Prüfungswesen

PSA-Sim Problemlöseanalytik in Bürosimulationen
Industriekaufmann/-frau, Kaufmann/-

frau für Büromanagement
Lehr-/Lernsituationen

TechKom
Kompetenzmessung und -förderung in 

der elektrotechnischen und  
metalltechnischen Erstausbildung

Mechatroniker/-in, Elektroniker/-in für 
Automatisierungstechnik,  

Elektroniker/-in der Fachrichtung  
Automatisierungstechnik,  

Konstruktionsmechaniker/-in

Lehr-/Lernsituationen,   
Prüfungswesen 

DigiDIn-Kfz
Digitale Diagnostik und Intervention im 

Kfz-Wesen
Kfz-Mechatroniker/-in

Lehr-/Lernsituationen,   
Prüfungswesen

EKGe
Erweiterte Kompetenzmessung in  

Gesundheitsberufen

Altenpfleger/-in,  
Gesundheits- und Krankenpfleger/-in, 

Pflegefachkraft 
Lehr-/Lernsituationen

Quelle:  BMBF Forschungs- und Transferinitiative ASCOT+ (www.ascot-vet.net)                                                                                                                BIBB-Datenreport 2020

C 2.1.3 Die Forschungs- und 
Transferinitiative ASCOT+

Im Rahmen der vom BMBF geförderten Forschungs- 
und Transferinitiative „ASCOT+ Technologiebasierte 
Kompetenzmessung in der beruflichen Bildung“ (engl.: 
Technology-based Assessment of Skills and Competen-
ces in VET) haben sechs Projekte im Mai/Juni 2019 ihre 
Arbeit zu den Themenschwerpunkten „Transfer in Lehr-/
Lernsituationen“ und/oder „Transfer in das Prüfungswe-
sen und in die Ordnung anerkannter Ausbildungsberufe“ 
aufgenommen (Laufzeit der Projekte: 2019 bis 2022). 
Die Initiative verfolgt das Ziel, digitale Mess- und Lehr-/
Lerninstrumente für ausgewählte Kompetenzen von Aus-
zubildenden zu entwickeln und diese für den Einsatz in 
der Ausbildungs- und Prüfungspraxis zu erproben309. Drei 
der sechs Projekte widmen sich kaufmännischen Ausbil-
dungsberufen, zwei den gewerblich-technischen und ein 
Projekt den Pflegeberufen → Tabelle C2.1.3-1.

Im Fokus: Transfer in Praxis und Wissenschaft 

Zunehmend stellt sich die Frage, wie Arbeits- und 
Forschungsergebnisse nachhaltig gestaltet werden und 
Partner außerhalb der Wissenschaft davon profitieren 
können; aber auch, wie im Rückschluss die Zusammen-
arbeit mit Praxispartnern das wissenschaftliche Arbeiten 
bereichern kann. 

309 Vgl. www.ascot-vet.net

In der Vorgängerinitiative „ASCOT – Technologiebasierte 
Kompetenzmessung in der beruflichen Bildung“ (2011 
bis 2015) wurde erstmals eine empirische Grundlage 
geschaffen, um Kompetenzen in der beruflichen Aus-
bildung messbar zu machen (vgl. Bundesministerium 
für Bildung und Forschung 2015b, S. 39). Es zeigte sich, 
dass computerbasierte Verfahren grundsätzlich geeignet 
sind, um Ausschnitte beruflicher Handlungskompetenz 
abzubilden.

Im Vergleich zur Vorgängerinitiative wird nun im Rah-
men der Forschungs- und Transferinitiative ASCOT+ 
dem Praxistransfer sowie dem Praxisnutzen bei den 
Entwicklungsarbeiten noch mehr Gewicht beigemessen. 
„Ziel von ASCOT+ ist es, bestehende Grundlagen und 
Ergebnisse (u. a. die validen Testverfahren und -items) 
aus der Vorgängerinitiative aufzugreifen, einer breiteren 
Nutzung in der Praxis zuzuführen und in ausgewählte 
Anwendungs- und Forschungsfelder (siehe […] Förder-
themen310) zu transferieren“ (Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung 2018, S. 1). Die Ergebnisse sollen in 
Wissenschaft, Ausbildungs- und Prüfungspraxis trans-
feriert und möglichst verstetigt werden. Profitieren sollen 
vor allem Auszubildende, betriebliches und schulisches 
Ausbildungspersonal, Prüferinnen und Prüfer, Aufgaben-
erstellerinnen und Aufgabenersteller sowie zuständige 
Stellen.

310 Förderthemen: Förderthema A: Transfer in Lehr-/Lernsituationen. Förderthema B: 
Transfer in das Prüfungswesen und in die Ordnung anerkannter Ausbildungsberufe.


